
Holtendorfer SV gewinnt ersten Hallentitel im FVO 
Erst die letzten Spiele bringen die Entscheidung bei der Ü 35 - Breitensport 
 
Am zweiten Tag des neuen Jahres traten sechs Mannschaften zum Kampf um den Titel im 
Breitensport Ü35 an. Der VfB Weißwasser 1909 war nicht angereist. 
Die 15 spannenden und fairen Spiele brachten ein gelungenes Turnier.  
Vor den letzten drei Turnierspielen konnten noch fünf Mannschaften Meister werden.  
Letztlich setzte sich dann die Erfahrung durch. Holtendorf gewann sein letztes Spiel souverän  
mit 3:0 gegen die SpG. Ludwigsdorf/Zodel und erkämpfte sich damit als einzig ungeschlagene 
Mannschaft den Turniersieg.  
Im allerletzten Spiel, GFC Rauschwalde - Empor Deutsch-Ossig ging es noch um den dritten 
Platz. Auch hier schenkten sich beide Mannschaften nichts. Am Ende behielt der GFC knapp 
mit 2:1 die Oberhand und eroberte dadurch den 3. Platz.  
Zweiter mit drei Siegen wurde der NFV Gelb-Weiß Görlitz 09.  
Die SpG. Medizin/Germania hatte mit einem Sieg gegen die SpG. Ludwigsdorf/Zodel und 
einem Unentschieden gegen GFC Rauschwalde gut begonnen, brach dann aber ein, kas-
sierte drei Niederlagen und belegte punktgleich mit dem Vorletzten den sechsten Platz.  
In den gut geleiteten Spielen, mussten die Schiris nur zwei Zeitstrafen aussprechen.   
Im Anschluss an die letzte Partie wurde durch den Präsidenten des FV Oberlausitz, Johann 
Stein die Siegerehrung vorgenommen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Hallenkreismeister Ü 35 Holtendorfer SV 
 
Die Spiele 
 

SpG. Ludwigsdorf/Zodel   -   SpG. Medizin/Germania       0:2 
GFC Rauschwalde         -   Holtendorfer SV                  1:1 
BW Empor D.-Ossig     -   SpG. Ludwigsdorf/Zodel        4:5 
SpG. Medizin /Germania  -   GFC Rauschwalde              1:1 
Holtendorfer SV              -   NFV GW Görlitz                  2:1 
SpG. Ludwigsdorf/Zodel  -   GFC Rauschwalde              2:3 
NFV GW Görlitz             -   SpG. Medizin/Germania       3:1 
Holtendorfer SV              -   BW Empor D.-Ossig           1:1 
GFC Rauschwalde          -   NFV GW Görlitz                  2:3 
BW Empor Dt. Ossig      -   SpG. Medizin/Germania       2:0 
SpG. Ludwigsdorf/Zodel   -   NFV GW Görlitz                  3:2 
SpgG Medizin/Germania   -   Holtendorfer SV                  1:3 
NFV GW Görlitz             -   BW Empor Dt. Ossig           4:2 
Holtendorfer SV              -   SpG. Ludwigsdorf/Zodel        3:0 
GFC Rauschwalde          -   BW Empor D.-Ossig           2:1 



Abschlusstabelle 
 

1.   Holtendorfer SV                 11 Pkt.     10 :   4 Tore 
2.   NFV GW Görlitz                   9 Pkt.     13 : 10 Tore 
3.   GFC Rauschwalde               8 Pkt.      9 :    8 Tore 
4.   Spg. Ludwigsdorf/Zodel       6 Pkt.     10 : 14 Tore 
5.   BW Empo Dt. Ossig             4 Pkt.     10 : 12 Tore 
6.   Spg. Medizin/Germania       4 Pkt.       5 :   9 Tore 
 
Bester Torwart           Thomas Jurke               NFV GW Görlitz 
Bester Spieler            Mario     Keich               SV Ludwigsdorf 48 
Bester Torschütze     Roland  Hoffmann        NFV GW Görlitz      mit 5 Treffern 
  
Dank der Turnierleitung und den Schiedsrichtern  
 

Turnierleitung 
Christian Engler       Post SV Görlitz 
Volker Pfennig         Post SV Görlitz 
David Engler            SV Ludwigsdorf 48 
 

Schiedsrichter 
Uwe Rüdiger                   GFC Rauschwalde 
Hans Joachim Pietsch    SV Gersdorf 
Frank Peter Schubert      SV Königshain 
 
Dank den Sponsoren 
 

Sponsor der HKM Breitensport Ü 35 
 

KMS 
Kraftwerke - Maschinenbau - Schienenfahrzeuge 
Personalservice GmbH Görlitz 
An der B 99 Nr. 200, 02827 Görlitz 
 
Präsente stellten folg. Görlitzer Gaststätten zur Verfügung: 
 

Gaststätte „Alex“,  
Gaststätte “Gastmahl des Meeres“    
Gaststätte „Gerichtskretscham“    
Gaststätte „Nordquell“     
Restaurant „ Nachbar Tapas“    
Gaststätte „Zeltgarten“     
Gaststätte „Zur Windmühle“     
 
Reginald Lassahn 
Vorsitzender Presse und Öffentlichkeitsarbeit 
(nach Informationen von Christian Engler, Mitglied im Ausschuss Breitensport)  


